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Peftauer Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

cin5chaltung5pm§e billigst, ver „Fetlauer Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedruckt und in Peltau und Umgebung sorg-
fältig verbreitet, ist daber für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung des 

„Pettauer Anzeigers" erfolgt kosteRlos. 

ranz Josef-
BITTERQUELLE 
*>n SrzHicben Autoritäten Mit 
lanrtehrrten als d u gehaltraicMt« u. 

<D ie 

luwiittet 
. . . . _ empfohln. 
Sirection in Budapest . 

We.che Ar t vou i j j .aeL.den wendet 
«ich mit grösster Aussk-lit auf Erfolg ud die 
Natarheilkrnft des Frans Josef-Bitter-
wassers? Es ist dies die ungeheure Masse 
der arbeitenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
nder Handarbeiter, die durch ihre rerkehrte, 
ihnen aufxezwungene Lebensweise über Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen flberhaupt zu klagen 
haben. Aber auch die armen Glüklichen, 
welche xu viel nn der Lebenstafel genossen 
und deshalb von Verleitungen bedroht werden, 
flachten endlich zu dem immer sicheren, 
D.irmentleerungen vermehrenden Frans Joaef-
Bit ter wasser surflek. 
Nieder lage b. H e r r n V . Schu l f l sk , Pet tan. 

Abführender See 
Wort marke: 

Wilhelms tee 
vo. FRANZ WILHELM, 
Apotheker and k. n. k. Hofl ieferant 

in Neunkircheii, Nieder-
Österreich, 

ist durch alle Apotheken zum Preise von 
K 2 per Paket zu batiehea. 

n r 
Schutzmarke: „I 

LlBlaent. Capslcl mp., 
W«l ft» 

Pain-Expeller 
ist all »arjl«ti i*ftf (Sin-
»et»«»g aDgoarin anerkannt; zum Preije von 
R) H Ä . 1.40 n.2 9 Mrrdtig in allen SpolHcfen. 

Crim Einkauf diese« überall beliebten Hau«-
ailttd« nehme mau nur Lriginalsloschcn in 
Schachteln mit unlrtt Echuymarte »Vafcr* 
au« M i l l e r « Apotheke an, bann ist man sicher, 
da« D t i f i n a Icrjciiflni« erhalten zu haben, 

«ichter» «P»thef« 
» » » . « » t b e a e » LSwea» t« P r « > 

«lisabethstroße « r . v neu. 
versand täglich 

:rjn£} 

Gedenket bei Spiele«, Weites 
u. Bermächtnisten des Destsche» 

Schulvereines und der Südmark. 

?ad«U»att billig bekommen Sie 
bei mir 

Fsbr r lder , Motorräder, NIU-
suschisen and Bestandteile. 

Neue Luftschituche gar. gute Qu. 
4 K. Mantel von 5 60 K an. Sattel 
8 K, Acetylenlampe H K, 1 Paar Pedale 
3 K, Uhrwerkglocken 160 K, KuQ-
puispe 1 70 K, 1 Paar Griffe 40 h, 
Emaillelack 40 h, Franzosen 60 h. 

€laf«d>r* kded» kr i f t i ie« Caarea-
r a i nr. u «ant talelUier Paeaautlk, »«»»>. Werk-
s t « ! a. Caidk, f re i t aa K, frellaaf n l f Hidrtr l t t-
drenie la H n« l r . 

lllustr. Preisliste auf Verlangen gratis u. franko. 

Rud. Mathie, Grieskirchen Ob.-Öster. 

ferratin«. 
ftrratose 

(NOtaiu«« 'Ferratln) 

tatis SUrkangsiaitid 
da! 

Blutarmut u. 
Bleichsucht, 
von d«n Avratan auf« 
w*rm»t« ampfohlen. — 
Ftrritln tat «In In Ver-
bindung m. Siw*lae h«r-
0«»t«iltci« •l««nhaltig. 

a l h r p r l s v a t 
Ap/xtitanrermd and 
vtrimmnnfiritnid. 

IltfcrfttdtudiEriolfli 

ErMUltteh In Apoth«k«n. 

C. P. Boehringer 
& Soehne 

•aaakaiai-Waldkof. 

'u 
wirst für dir Hanlpfle„e. sp^iill um 
Eommtrsprofsen zu verlrnbeu und 
eine z>trte Gesichtsfarbe jit erlangen, 
nie rine befT. r«* und roirtinmere 
medizinische Seife fii den. c>I« die 

nltl'eivdhitr 

Lkrgmunu's Lilienmilchstifc 
(•ÖJoift: 8 Bergmänner) 

von 

Bergmann & Co., Tclschcn a./E. 
Bonütig Z» (Stiles 80 H<ller bei: 

F. C. Schwab, Pettau. 

Epllepgl 
Wer an Falllucht. Keimpse« o. and. 
nervösen Zastiadea leides, verlang« 
Broschüre darüber. Erhältlich gratt« 

und sianko durch die 

pr is tL Kch»«ars Assthkjte 
f r a s k f s r t s. M . 

Mdchl die Haus zart md weiss 

Alles Zerbrochene 
Steingut, Marmor, Ais-

Horn, Meerschaum, Gips, 
aus ülax. PorsaUan. 
basier, KJfonbe 
Leeler. Hol«, aowie alle Metalle etc. etc. kittet 
dauerhaft Ruf« nnerralohter 

U n l v e r s a l k l t t 
das beste Klebemittel der Welt 
la GlAsern k 20 und 80 kr. bei W. Blasig 

Pettas. 
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Weinpr essen 
Obstpressen 

mit Doppeldnick werken „Herkaiee" für H aaSbet rieb 

Hydraulische Pressen 
fQr hohen Druek und grosse Leistungen 

Obstmühlen, Traubenmühlen, Abbeermaschinen 

Komplette Mosterei - Anlagen, stabil und fahrbar 

Fruchtsaft-Pressen, Beerenmühlen. 
Ddrr-Jlpparate f i r Ob$t Nid «mi t te . ObM-Sdll- «Ml Zch»eitl««»chl»e> 

se lbs t tä t ige Patent- t ragbare und fahrbare 

Weingarten-, Obst-, Baum-, Hopfen- und Hederich-Spritzen „ S Y P H O M A " , 

Weinberg-Pflüge 

fabrizieren und liefern unter Garantie alt Spezialität in neuester Konstruktion 

Ph. Mayfartti & Co. 
Fabriken landwirtscbaftl. Maschinen, Eisengiessereien nnd Dampfhammer werke 

Wien Iljl, Taborstrasse Nr. 71. 
Preiagekrönt mit über 660 goldenen, silbernen Medaillen etc, Autführliclie illustrierte lU l i loge gratis. 

Vertreter und Wtodenrerkfcuier «rwUnecht. 

Gesuniiheits-Hosenträger * 
Paten! Mach *• e r h ä l t l i c h 2 ' 

40 ,65 .80 .120 .135 . Seife 150,180. K M 2 5 . 3 5 , 5 0 . l.» S Ä Ost 

in fo lgenden Verkaufsste l len: ° 

F r l e d i u : A. Martini. 
Qr.-Bonntag: i. Wesely. 
Polstraa: l Löwr. 
St. Margarethen: Th. Mikl. 

•oh» A. Böheim. 
St. Veit: F. Scbosteritsch. 
Sohiltemi M. Berlisg. 
St. Marxen: Martin Ceh. 

Verkaufsstellen an anderen Orten gibt die k. k. aussah! prir. Hosentrttgersobrik 
Fr. Mach, Brtlnn. 

UKtVftU' -
V M l t i « 

•• HWW MWs 

-- . kA »«rch «r» 
rab »teil« fefltalst 

3*fersutki«ii M«ea 
Wirkn ihre t „ 

k4S4S6"a. b I m n » 
[seht. Wien, l B,» 

U 9, |n richten. 

y y y y y y y ^ y y y y y 

A D 

ut 

DER 

ERSTE 
SCHUTT 

uad beslladlges I versUndiges 
Aanonclrea. Seit beinahe so Jahren 
I« es uasere Aufgabe, die Geschlfta* 
uad Handel#«eit bn veretlndigen «. 
erfolgreichen Annoncircn iu unter» 
weisen, und haben wir una dieser 
Aufgibt, wie unslhtlge Anerkea* 
nungaachreiben be weisen, «um Wohk 
vieler Tausender in gilnceader Weise 
entledigt. Reifes Urtheil, grosse 
Erfahrung. Originalitlt, treffende 
Skizzen, gute Ideen «lad unsere Mittel 
nun Erfolg. Es tat uaser Geschäft, 
Orlglml-EntwQrfc ffir laserate tu 
machen uad die besten Erfolg 
versprechenden Zeitungen, Kalender 
uad aoast immer Namen habende 

UA++ mir*. I« rwrr invrrem sien in 
eigenen wohlrerauadcnen Intcreaae 
in erster Link ea uns wendest sollte 
uad laden wir sur Corrcspondcni 

mit uns ein. 
HAASENSTEIN & VOGLER 

(OTTO MAA36) 
WIEN, I. W a l i s i s c h * . K>. 

' £KAG, U cruti.pUu ü 
BUDAPEST, DorotfceagasM » 

lutrsUi - Aisaka* fir alle Zeilssses 
- ' ' ssi lusrtksaaittsl k r VtU. 

9IGIG 

fe-1 

| 

Klappkammer „HELMAR" 
f ü r P U t t e n 9 ^ 12 

mit Lichtschirm u. 8 Metall kasteiten. 
Modell I : MommentVerschluss und 

Landschaftslinse . . . . 90 K 
Modell I I : mit Helmarrenchlaw u. 

Landschaftslinse . . . . 26 K 
Modell I U : mit Apochromat uhd 

Juniorverschluss . . . . 80 K 
Modell I V : JuniorversoMuss and 

Aplanat 88 K 
Die anderen Modelle 46 K, 68 K a. 

Modell L 70 K. 
Andere billige Apparate nnd alle Bedarfsartikel enthalt meine 

neue Preisliste, welche kostenlos rugeschickt wird. 

MAX WOLFRAM 
Marburg a|D. 

Bie Leitung des städtischen 
Sindergartens gibt hiermit be-
kannt, dass die Schlussfeier 
Montag, dem 17. Julinm 
9 Uhr vormittags im Kasino-

V 1 ' 

saale stattfindet und ladet alle 
Freunde und Gönner der Anstalt 
höflichst zu derselben ein. 



. . . . * • " empfiehlt sich für Eäugli»ge mit fftfraufunaiii bei Magen-Darmkaual«. mit akute» 
mid chronisch.n Magen Darmkatarrhen. Darmetttzündungen. Brechdurchfall ,c.. ivo e» daeauf atifouimt, ein leicht verdaulich'« „ich doch trästiae« 
Ä " ? . Hl MS^ *Kr l<Wi? ,m ,r l « ' S'bt ad« auch gesuich« «.nder. welch, gar (<«>>, »uh. 
2 ? ' l M ® 4 der eigenen Mutter vertrage«, sonder» m erdrech?,,. «,.d bei deaeu km» man darch Berabreichaug uon 
«.nbmnedl ohne Milch eiue ra ionelle erzielen. Da «ufele« «inderm.hl d.e t s der M >tt rmitch tmh j o ju,« Ni!,cst?jf. im t i 
® Ä Ä £ * r b ! ? £ i ' e ° , , l r f l * ' n b r n Menge, von Eiiveiß- u.,dIMi.„ralsloffen eine krSf.ige »ahr.,..g darstellt, kann e« sehr . 
ausschließliche» Ernühr-ing der Säuglinge dieue«. " 0 1 

Kuh» 
Rufes«« 
chlige» 

gut zur 

l e c l e r 

.eisferjic 
cnner 
%vV 

< t l 7 r i A " . W h » Ä-Werte 
t f * * 1 I • " Joh.Puch&Comp.Graz. 
Älteste nnd bei weitem grösste Fahrrad-Fabrik der österr.-uog. 

Monarchie. 
Die „Styr ia -Fahr rsd-Werke" Joh . Pach & Comp. in G n z fabrizieren in 

ihren ausgedehnten Werkstätten nur Fahrräder, Motorräder und deren Teile, sie sind daher 

die grösste Spezial-Fabrik in dieser Branche. 
Die wesentlichsten Bestandteile zu den rühmlichst bekannten „Styr ia"-Fshr-

räern a n d Motorrädern werden von den „Styr ia ' -Fahr rad-Werken Joh. Puch 
fc Coup , selbst erzeugt, welche u. a eigene Spezial-Werkstätten für Naben- und Pedal-
Fabrikation haben und auch Ketten und Kugeln selbst machen. Die meisten anderen 
fateneichiacben Fabriken besehen den größten Teil der wesentlichsten Bestandteile aus 
dem Auslande, das haben die „S ty^a^ -Fah r r ad -Werke Joh. Puch & Comp. nicht 

nötig, ja sie versorgen soga r d u Aualand mit ihren Fabrikaten, 
<Ne «ich auf dem Wellmarkt eines ausgezeichneten Rufes erfreuen. 

„ S T Y R I A " - F a h r r ä d e r 
«ind nicht nur im Inlonde, sondern auch im Auslande die begehrtesten, dii „Styris-Fal i r i ad -Werke Joh. Pach & Comp. decken mit 
ihren „8tyrtR"-Fahrri ldern nicht nur in Öaterreich-Ungaro den bedeutendsten Teil des Bedarfes, sondern sie 

partfzipleren auch mit mehr a ls der Hälf te an dem Gesamt-Export 
-der öaterreichiBch'Ungarischen Monarchie, was jederzeit bewiesen werden kann. - Die „S ty r i s ' -Fah r r ad - Werke Joh. Puch & Comp. 
machen mit ihren „Styr ia ' ' -Fahrr i ldera also das bedeutendste Exportgeschäft von allen österreichischen Fabriken, 

• — . > eia fUüusnder Beweis fUr die Leistungsfähigkeit dieser Fabrik. 
Den Arflkel „ K n g e l n " fabvfefeH z. B: kelrife andere Fabrik In östermch, die , ,S ty r i a M -Fahr radWerke Joh. Pnch&Comp. stellen 

jährlich Ober 100.000 Gross-davon her und liefern solche*nebst Naben, Pedalen und Ketten in grossen Mengen nach dem Auslande und 

•konkurrier«! erfolgreich mit DEUTSCHLAND, ENGLAND und A M E R I K A 
•mit Ländern, welche duf dem Weltmärkte die efate Rolle spielen und deren Industrie bei weitem höher entwickelt ist, als jene in Österreich. 

. • Die t ,S tyr ia t ' -Fahrrad.W rerke Joh . Puch & Comp. nehm#hma)«9£i}t den allerersten Fabriken der Welt ans. sie verschaffn den 
österreichischen Fabrikaten Eingang in alle Welt, und liefern aamtt deh b&Äen »«weis ihrer Leistungsfähigkeit für Qualität nnd Preise. 

Ans „Styr ia"-Fahrr i tdern aus den „S ty f ty r -Fah r r ad -Werken Joh. Pncli & Comp. wurden zu jener Zeit, als auch „Styria"-
Fahrräder noch der Prüfüng doroh Rennfalirer bedurften, die g r O s s t S n ' ' R a n n t l B g a errungen, e, sei nur Bordeaux-Paris, Wien-Berlin, 
Trieet-Wien, Derby, Grosser Preis etc. etc. erwähnt. — Efti Rad von der Vollendung der „Styrin'-Miischine braucht heute diese Prüfung 
•licht mehr, der Beweis der Vollkommenheit ist erbracht. 

Durch Aufgabe der Renn-Reklame werden bedeutende Ersparnisse erzielt, da? kaufende Publikum h*t den Vorteil! 
- Pas ,,STYRIA"-Fahrrad ist die Marke der Kenner I 

„ S T Y R I A " - M o o t r r ä d e r 
•erfreuen sich ehes falle bereits des «besten Hofes; schon jetzt gelten „STYKlA"-MotorrUder als die besten Bergsteiger; sie zeichnen sich 
aus durch geräuschlosesten Gang und grösste Schnelligkeit. Alle Erfahrungen dieser Industrie finden sich in dem „STYRIA u -Motorrade 

vereinigt. Das .,8T YRIAM-J4otorrad hat seinen S l 0 j 0 ® l s u f d u r c h f Ü O W e l t begonnen. 
Bald wird mal von , ( i T T I I I « | l M l t B < l f M w n sagen: »Wo man geht — sieht man sie. wo man sieht — gehen sie!« 
Probe von „STYRIA"-FaWdern K 145—, 1 6 0 - , 2 0 » - , 2 « 0 - , 280 - , 8 0 0 - - . Preise von „8TYRIA"-Motorradern K 1 0 0 0 . - . 
Jede* Fahrrad wird auf Wonach n i t f t t i U a f und MtiktrlttbrtaM montiert mit K 20 — Praiaausachlag. 

awt» m i a a « ! $t< Preisliste. t V e r t r e t e r : D r f i d c r S l a w i t s d ) , O e t t s u . 

e i g u e r e r » » g » » ß t a r t e pol i rkr tc RRd 
w e i d * l»drierie h i l f stets s » Lager 

d e i p f l e h l t x»r g e f i l l i g t i A b a a b a e 

t R o w a n I S c f c e r » O e t t s « . 

Tüchtige, intelligente 

gn te Rechnerin , 

die schon in einem Geschäf te tät ig war, der a i u 

deutschen nnd B l o v e n i s c h e n Sprache mächtig, , i L 

sucht fü r seine B u c h - u n d P a p i e r -

h a n d l u n g 

W. Blanke in Pettau. 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-Gesell-

schaft. 
Gwtafkt Personen beiderlei Gewhlechte» inn Striekea 
aas aaaerer Maatbiae. Eiafstbe and «ebaelle Arbeit 
da« game Jahr hindarrh ia Uaaae. Keiae Varkenat-
aiaie »««lg. Eatferaing tat alehta aar Sache aad 

wir verkaasea die Arbeit. 
Ha«<ir»eim*Stridi«ai(biHeR'6mil$C(ban 

T h o s . H . W h i t t i c k & Co . , T r i e s t , via csa^siie >»»-

ATeugebautes Haus ä : 
I \ mit 4 Zimmern, 4 Küchen, schönen Garten, fü r 

Geschäft , geeignet ist sofort zu verkaufen. Anf rage : 

Juliana Baumgartner. 
Lembacherstrasse Nr. 193, MARBURG. 

ein 
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Wahrlich? 

hilft 
großart ig 

a l s unerreichter 
„Inserten 

Todter". 

Guter Apfelwein 
von 56 / auswärts, Litsr zu 16 h, zir 

haben bei Frau 

L u d m i l l a F ü r s t , P e t t a u . 

(Besetzte Verkäuferin 
wllnncht in einer Gemischtwaren-Filiale aus-
wiirt.i unterzukommen, geht auch eventuell als 
Haushälterin. Anfragen an Krau Grablechner 

t» Kammern bei Lcoben. (Obersteier.) 

Wein- und Obstgut 
in der Dtarrschowtns (vn,«f-itig.. r«i) 

b>st>h>nd an« 12 Joch Weiugartei». 8 Joch Obst» 
gaitr». Felder» »c.. all.« im vollsten Ertrage, mit 
ichVnen Hr i rnilioiis und Wirtschaft»gebSuden ver-
kauft au« freier Hand und erteilt nähere Autkünste 
d«r tbrfit^cr: 

Marti« Kaiser, Pettan. 

P e t t a u : Josef Kasimir 
Jgnaz Behrbalk 
> . Iurza« A Ethne 
Nchs. Bloil Sensor 
P Lepojcho 
Heinrich Maureiter. 
I . Riegelbauer. 

Miu/e abtt „s«r in Flasche»." 
P e t t a u : B, Gchulfiuk. 

, «bc!f Sellinschegg 
m Ü. BrolWjf#. 
„ Johann Gchoiger. 
• M . Tchwob 

F r i e d a « : Ctmar Dierinayr. 
. >loi» Ma i i i n j 

E o » o bi tz: Fn»u ftupnif. 
« i n i z a : R. Wofrt 4 Sohn, 

Hugo A Hink« «of»«. 
W i n d . .Fe is t r i t z : kl. Pinirr . 

« W. P Hwutfborfer. 
. Karl Kopatfch. 

LwmpiAlien 
u t Kautschuk oder • s 'a i l 

*•#©rt ,» Aqsfbhn in* billigst 4W 
Bnrhd ruckerei 

W . Blanke in P«ttan. 

Vorbereitnngsklasse 
am Kaiser Franz Josef-Gymnasium 

in Pettau. 
Mit Beginn dks Schuljahres 1905/6 am 16. September 

1905 wird an dieser Anstalt eine Gymnasial vorbereitnngS-
klaffe (genehmigt durch den Erlaß des k. k. Min. f. Kultus 
und Unterricht v. 25. Jänner 1905, Z. 806) errichtet. 

Der Zweck derselben ist. fe» Schliern mindestens jene 
Kenntnisse zn vermitteln, die bei der Ansnahmsprüfnng in die 
erste Klaffe einer deutschen Mittelschule verlangt »erden. 

Zur Ausnahme ist das vollendete oder im Kalenderjahre 
der Aufnahme zu vollendende uennte Lebensjahr der Schüler 
erforderlich. Nach Ablauf von K Wochen werden jene Schüler, 
deren Leistungen die Erreichung des Zieles der Votbereitung»-
Nasse nicht erwarten lassen, auf Grund eines KonferenzbeschluffeS 
an die Volksschule zurückgewiesen. 

Der Unterricht umfaßt wöchentlich 24 Stunden und erstreit 
sich auf ReligiouSlehre, deutsche Sprache, Rechnen, Schönschreiben, 
Freihandzeichnen und Turnen. Der Gesamtunterricht verfolgt 
insbesondere das Ziel, anderssprachige Schüler zn erzreiche» 
Genaffe de» Unterrichtes in einer Mittelschule «it deutscher 
Unterrichtssprache zu befähigen. 

Alle Schüler erhalten »ach bestimmten Formularen aus-
gestellte Semestralzeuguisse. Schüler, welche die BorbereitnngS-
klaffe in Pettau mit gutem Erfalg absolviert haben, tverden 
in der Regel ohne Aufnahmeprüfung in die erste Klasse dieser 
Anstalt aufgenommen. I n zweifelhaften Fällen bleibt es dem 
Direktor anheimgestellt, eine AufnahmSprüfung vornehmen zu 
lassen. Die Schüler der Vorbereitungsklasse haben für He 
Aufnahme weder eine Taxe noch einen Lehrmittelbeitrag zu 
entrichten. Das halbjährige Unterrichtsgeld beträgt 20 K ; 
hinsichtlich der Befreiung und Stundung finden die für Mittel-
schulen geltenden Bestimmungen Anwendung. 

Gubo 
' Direktor. 

• • 

Studien-Ölfarben 
-und 

Pinsel ^ 9 
vorrätig bei 

W» Blanke, Pettau. 

CARL KÜHN & C°-
iekitziirti. I n Wien. 

W A R N U N O ! 
katmark« wmt SatetbMoMwttM 
Mtrfr 

Staft l -SdiraJbfMlr« 
rfrt tttr'Tt'rt anititj 

. dringend gebeten, 
k S«'h»t«Hn dar Fla 
^ auf den Federn M ans d 

Etiketten ff £ h t , 

V o l l s t e Ä b e n e u g u n g , 
bo| «polheker 

TWsrry's Balsam und Centtfeflenaalbs 
bei alle« inneren Leiden. IiHvenza. »atantzea, Krampfeu «ab 
Sn»zünd«naen jeder «r t . ech«ächf,uft«oden. u »«»stdnioge«. 
Wunden, Tidsjesien «nd Leidschoden K. unerreicht wirN,«» 
KUiel find, verschaff« Ihnen da« dei Bestellung v«, «als-iv, 
oder aus «uvfch separat kostenlo« »upfenb^e Bilchlei« » t t 
taufenden Ori^aalDankichreiben al« h»u,Iich«r Rataeter. 
12 Newe oder 6 Dappeißasche» «a ls«» « 5. 60 Nein, «ber 

Sv » ^ e l f l a s c h e . K 16. 
2 l ieget ffenti'olie«faJl>e K 3'60 f.aiito samt Kisten — Bitte 

iu adressiere« an: A»-Hr««r U IhierrH in Bre,r«»O bei 
iohilfch. Fälscher und Wieder oerkiuscr von Falsifikaie» »erde« 

gerichtlich veisotgl. 

Herautgeber u«d vrrantwortlich: W. Blanke. Druck: v . Blanke, Pettau. 


